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ekn-Newsletter 2006-2 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie bereits in unserem ersten Newsletter im Januar angekündigt, möchten wir Sie gerne 

fortlaufend über Neuerungen unterrichten. Hier nun also die zweite Ausgabe, erneut mit 

aktuellen Informationen aus der Arbeit von ekn. 

 

-     Bischöfinnen-Podcast on air 

Die wöchentliche Zeitungskolumne „Was mich bewegt“ von Landesbischöfin Margot 

Käßmann gibt es jetzt auch im Radio und als „Podcast“. Pünktlich zur internationalen 

Computerausstellung CeBIT ging die neue Sendung an den Start, produziert vom 

Evangelischen Kirchenfunk und exklusiv ausgestrahlt von Hit-Radio Antenne. Die Kolumne 

ist jeweils freitags um 10:30 Uhr zu hören – einen Tag vor ihrem Erscheinen in der 

Hannover-Ausgabe der BILD-Zeitung. Unmittelbar nach der Radioausstrahlung kann sie 

von Abonnenten kostenfrei am Computer heruntergeladen und auf einen mp3-Player 

übertragen werden. Dieses so genannte „Podcasting“ gilt unter Fachleuten als Radio der 

Zukunft. „Was mich bewegt“ ist nach dem „ffn spezial“ und dem “Kinderbibel-Quiz“ bereits 

das dritte Podcast-Angebot des Evangelischen Kirchenfunks. Weitere Informationen hierzu 

finden Sie unter www.ekn.de, www.antenne.com oder www.evlka.de.  

 

-     Hörfunkstudie und Media-Analyse neu vorgelegt 

„Das Wort kehrt zurück!“ Diesen aus ekn-Sicht erfreulichen Wandel konstatieren die 

Verfasser der Studie „Hörfunklandschaft Niedersachsen 2005“. In der vergleichenden 

Analyse, die die Niedersächsische Landesmedienanstalt in regelmäßigen Abständen 
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erstellen lässt, werden 21 in Niedersachsen empfangbare Radioprogramme näher 

untersucht. „Dem Kirchenfunk als Programmproduzent ohne eigene Sendekapazität kommt 

eine besondere Bedeutung zu“, heisst es in der Einleitung der Studie. Dies dokumentieren 

auch die Zahlen der Media-Analyse 2006/I, die ebenfalls im März neu vorgelegt wurden. 

Danach erreicht ekn mit seinen Beiträgen bei radio ffn in der Woche kumuliert etwa 1,7 

Millionen Hörer. Hinzu kommt das vierstündige Magazin am Sonntagmorgen; addiert man 

hier die „Hörer pro durchschnittlicher Stunde“, dann kommen weitere 850.000 Hörer hinzu. 

Bei Hit-Radio Antenne ist ekn am Sonntag in drei Stunden vertreten, unter anderem in der 

einschaltstärksten zwischen 9 und 10 Uhr mit 347.000 Hörern. Mit den Tagesbeiträgen in 

der Woche werden über Hit-Radio Antenne kumuliert rund 1,4 Millionen Menschen erreicht. 

Insgesamt sind die Marktanteile von radio ffn und Hit-Radio Antenne leicht 

zurückgegangen, ein Trend, der bundesweit bei Jugendsendern zu beobachten ist und 

sicher auch mit dem Aufkommen des Podcasting erklärt werden kann. „Das Internet ist in 

den vergangenen Jahren für nahezu alle Radioprogramme zu einer komplementären 

Kommunikationsplattform geworden,“ so die Verfasser der Hörfunkstudie. 

 

-    „Wer hat an der Uhr gedreht?“ – neue ekn-Sendereihe zu historischen Ereignissen 

Wie kam es eigentlich zur Trennung der Beatles, wie zum Bau des Petersdoms? Und was 

haben die Hitler-Tagebücher und die Korintherbriefe gemeinsam? Fragen dieser Art 

beantwortet ekn in einer neuen Sendereihe. Diese unterscheidet sich von bislang 

bekannten Serien sowohl inhaltlich als auch in der Form. Inhaltlich, weil nicht das Ereignis 

an sich, sondern möglichst auch die „Geschichte hinter der Geschichte“ beleuchtet wird. 

Und in der Form, weil durch den starken Einsatz von O-Tönen, Filmsequenzen oder Musik-

Zitaten die Beiträge gleichsam akustisch illustriert werden - eine neue und zugleich 

privatfunktaugliche Form der „Geschichtsvermittlung“ mit kirchlichem Bezug. Die Beiträge 

werden von Hit-Radio Antenne ausgestrahlt: sonntags um 13:30 Uhr und am jeweiligen 

Jahrestag selbst im laufenden Tagesprogramm um 18:25 Uhr. 

 

Weitere Informationen sowie aktuelle Hörbeispiele finden Sie auf unserer Internetseite: 

www.ekn.de. Bei Fragen, Wünschen oder Anregungen freuen wir uns über einen Anruf unter 

0511-3606990 oder eine mail an info@ekn.de.  

 

Mit den besten Grüßen 

 
 
 
 
Dr. Hasko von Bassi     Tobias Glawion 
Geschäftsführer     Chefredakteur 


